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Benefiz-Vorstellung im Cinema-Center 

Eutin (rf). Am Nikolaustag, 
Freitag, dem 6. Dezember, veran
staltet das Eutiner "Cinema-Cen
ter" ab 16 Uhr eine Benefiz-Vor
stellung zugunsten des Vereins lt 
"Eutiner Tafel", der mehr als 200 
bedürftige Kinder und Erwach
sene in Eutin kostenlos mit Le
bensmitteln versorgt. Gezeigt 
wird der neueste Walt Disney 
Zeichentrickfilm "Der Glöckner 
von Notre Dame", der derzeit in 
deutschen Kinos für Furore 
sorgt. 

Als Eintrittspreis hat Kinochef 
Tomas Geisler ein Limit von zwei 
Konservendosen festgelegt. "Am 
Besten wären Fertiggerichte", so 
Geisler. Es dürfe auch gerne ein 
bißeben mehr "Eintrittsgeld" mit
gebracht werden - schließlich sei 
es für einen guten Zweck. "Ich 
wußte gar nicht, wieviele Bedürf
tige es in unserer Stadt gibt", 
zeigte sich Tomas Geisler tief be
troffen; Er hatte-di@ stellvertreten
de Vorsitzende der "Eutiner Ta
fel" bei der Talkshow des Stadt
fernsehens Eutin kennengelernt 
und spontan Hilfe angeboten. Seit 
Mai ist die "Eutiner Tafel" aktiv 
(das "Schaufenster aktuell" be
richtete). Alleine im Oktober hat 
die Organisation rund 2,4 Tonnen 
Lebensmittel aus dem Lager in 
der Bahnhofstraße heraus verteilt. 
Diese werden von Eutiner und 
Malenter Supermärkten und Bäk
kereien sowie von den Händlern 
auf dem Wochenmarkt gespen
det. Die Benefiz-Vorstellung im 
"Cinema-Center" solllaut Aussa-
ge von Tomas Geisler ein Mosaik
stein in der Arbeit des rührigen 
Vereins sein. Daher bittet der Ki
no-Chef auch um haltbare Le
bensmittel, ".denn mit Frischware 
können wir in diesem Fall nichts 
anfangen". Doch auch wer ohne 
Konservendosen kommt, wird 
nicht abgewiesen. "Gegen eine 
Spende in bar kann ebenfalls an 
der Vorstellung teilgenommen 
werden"", so Geisler weiter. Dane- • 
ben Wird der Verein !',Eutiner Ta
fel" mit einem Infostand im Foyer 
des Kinos vertreten sein. Hier be
antworten kompetente Vereins
mitglieder Fragen zur Vereinsar
beit. 

Kinochef Tomas Geisler und die Vereinsmitglieder Karin Hage 
mann, Christian Grantz und Hans-Jürgen Landsetzer präsentieren 
hier das Kinoplakat zur neuesten Disney Produktion. (Foto: Flick) 


